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Erste Hilfe

Ein kleiner Junge kam später nach Hause, als seine Mutter erwar-
tet hatte. Als sie nach dem Grund der Verspätung fragte, antwortete 
das Kind: «Ich habe Julia geholfen. Ihre Puppe ist kaputt gegangen.» 

– «Hast du geholfen sie zu reparieren?», fragte die Mutter. «Nein», ant-
wortete das Kind. «Ich habe ihr geholfen zu weinen.»

Es ist Herbst geworden, liebe Leserin, lieber Leser. Die Tage werden 
kürzer, die Zeit der Ernte ist vorbei. Im Kirchenjahr kommt Ende No-
vember der Ewigkeitssonntag, an dem wir uns an Menschen erinnern, 
die das Leben mit uns, hier auf der Erde nicht mehr teilen (Verweis 
auf Seite 5). Trauer gehört zu uns Menschen. Sie ist nicht etwas, über 
das wir «hinwegkommen» könnten. Sie verbindet uns zeitlebens mit 
jemandem oder mit einer Zeit, die für uns wichtig war. Die Trauer mag 
sich verändern, etwas von ihrer Vereinnahmungskraft einbüssen 
aber verschwinden wird sie nie ganz. Trauer entsteht durch eine Ver-
lusterfahrung – so steht es im Duden. Wenn etwas unwiederbringlich 
verloren ist, dann füllt die Trauer einen Teil der entstandenen Leere. 
Die Trauer ist nicht das Problem, sie ist eine Lösung, auch wenn sie 
schmerzhaft ist.

Wenn wir andere Menschen traurig sehen, dann haben wir instinktiv 
das Bedürfnis sie zu trösten. Trost bedeutet aber nicht, dass wir die 
Trauer «weg» machen könnten oder sollten. Gerade bei Kindern nei-
gen wir oft dazu sie von ihrer Trauer abzulenken oder schnell einen 
Ersatz für den betrauerten Verlust zu finden. Trost kann bedeuten, 
dass wir mit traurigen Mitmenschen aushalten, dass diese Leere nun 
da ist. Tröstend kann sein, wenn wir der Leere Worte geben und hel-
fen zu weinen.
Ich wünsche Ihnen in den kürzer werdenden Tagen viel Wärme und 
Licht, schöne Erinnerungen und eine Hoffnung die trägt.

Von Herzen, Denise Perret

Foto auf der Titelseite: Sabina Gagliardo
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Suppentag der Aktion Sissach

Samstag, 4. November, 11 Uhr, Jakobshof
Feine Kürbissuppe und Gemüsesuppe mit frischem Brot und auf 
Wunsch mit Wienerli oder Schweinswürsten, Dessert.
Solange sich an der Situation der Menschen nichts Entscheidendes 
ändert, unterstützen wir mit dem Erlös weiter durch Network Anthro-
pia die aus Krisengebieten wie Syrien oder Afghanistan Geflüchteten 
in Griechenland. 

Gerd Sundermann

Gottesdienst mit Abendmahl

Reformationssonntag, 5. November, 10 Uhr, ref. Kirche
Das Thema des Gottesdienstes ist durch den Sonntag selber vorge-
geben und beschäftigt sich mit der Bedeutung der Reformation einst 
und jetzt.
Der Gottesdienst wird musikalisch gestaltet von Simone Hutmacher 
(Orgel) und Tabea Schwartz (Flöte). 

Gerd Sundermann

Gottesdienst mit Hubertusmesse

Sonntag, 12. November, 10 Uhr, ref. Kirche
Am Sonntag, 12. November hat sich die Jagdhorn-Blasgesellschaft 
von und zu Reichenstein bei uns angemeldet und wird den Gottes-
dienst mitgestalten. Für berührende Töne und Harmonien aus Hör-
nern ist damit gesorgt.
Die Hubertusmesse entstammt dem katholischen Frankreich des 19. 
Jahrhunderts und wird jährlich zur Erinnerung an den heiligen Hu-
bertus von Lüttich um den Hubertustag herum anfangs November 
gefeiert bzw. geblasen.
Oft dekorieren die Jagdgesellschaften die Kirche für diesen Anlass 
mit viel tannigem Grünzeug.  Livestreaming via refsissach.ch

Matthias Plattner
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Wiederaufnahme der Reihe zu Konflikten in der Bibel

Sonntag, 19. November, 10 Uhr, ref. Kirche
Die Frage was biblische Geschichten in Konfliktsituationen beitragen 
können, ist noch lange nicht beantwortet. 
Am 29. Januar 2023 habe ich über Matthäus 5,21-26 gepredigt. Der 
Fokus lag damals darauf, dass Jesus nicht dazu ermutigt Konflikte zu 
vermeiden – sondern dazu Versöhnung zu (ver-)suchen. 
Am 12. März ging es dann mit Johannes 10,1-10 weiter. In diesem 
Text war mir vor allem wichtig, dass es nicht an uns ist zu urteilen 
welches die Guten und welches die Bösen sind. Auf dieser Basis wage 
ich mich am 19. November an einen der schwierigeren Texte im Mar-
kusevangelium: Die Verfluchung des Feigenbaums in Mk 11,12-14.
Ich freue mich, wenn Sie dabei sind. 

Denise Perret

Ewigkeitssonntag mit Totengedenken

Sonntag, 26. November, 9.30 Uhr Friedhof und 10 Uhr ref. Kirche
Am Ewigkeitssonntag wollen wir an 
Menschen denken, die in den vergan-
genen 12 Monaten aus unseren Ge-
meinden gestorben sind. Für sie alle 
wird in der Kirche eine Kerze brennen. 
Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr. 
Markus Bodmer (an der Orgel) und Ju-
lia Rechsteiner (an der Oboe) werden 
die Feier musikalisch begleiten.
Vorher schon, auf 9.30 Uhr, sind die Angehörigen auf den Friedhof 
eingeladen. Dort werden im Rahmen einer kleinen Zeremonie die Na-
men der in den letzten 12 Monaten Verstorbenen verlesen. Danach 
besteht die Möglichkeit, eine Gedenkkerze anzuzünden und - wo mög-
lich - aufs Grab zu stellen.
Nach dem Gottesdienst laden wir herzlich zum „Chillekaffi“ im Jakobs-
hof ein.

Daniel Wüthrich
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Kinderkino Chillemüsli

Donnerstag, 30. November und 21. Dezember, 15.45 - 17.30 Uhr

Im Pfarrhaus Thürnen findet wieder das Kinder-
kino Chillemüsli statt. Mit Popkorn und Geträn-
ken schauen die KInder zusammen einen Film.
Für alle Primarschüler der 1. bis 4. Klasse aus 
Böckten, Diepflingen und Thürnen.
Der Platz im Kinoraum ist begrenzt, darum bit-
ten wir um vorherige Anmeldung, dass kein Kind 
weggeschickt werden muss.
Gerd Sundermann, Pfarrer, 061 971 28 08 oder
gerd.sunderamnn@refsissach.ch
Du bist herzlich willkommen. Wir freuen uns auf 
deinen Besuch.

Gerd Sundermann

Nachtlichter Jugendgottesdienst

Freitag, 1. Dezember, 19.30 Uhr, ref. Kirche
Infos dazu finden Sie auf der letzten Seite dieser Kontakt. Ausgabe.
Herzlich willkommen!

Daniel Wüthrich
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Jubiläums- und Konzertgottesdienst zum ersten Advent

Sonntag, 3. Dezember, 10 Uhr, ref. Kirche
Fest- und Konzertgottesdienst zum 50-Jahr-Jubiläum Telefon 143 
Basel. Wir freuen uns als Kirchgemeinde, mit der «Dargebotenen 
Hand» Basel das volle halbe Jahrhundert segensreiches wie diskre-
tes Wirken zu feiern. Das Not-Telefon, beheimatet in einer schlich-
ten Wohnung auf dem Bruderholz, ist während 365 Tagen rund um 
die Uhr von rund 45 Freiwilligen (alle ausgebildet und professionell 
unterstützt) besetzt. Pro Jahr nimmt es rund 16‘000 Telefone von 
einsamen, verzweifelten, oft psychisch beeinträchtigten Menschen 
entgegen, auch von vielen Menschen in akuter Notlage. Dazu führt 
es jährlich mit andern Regionalstellen gegen 10’000 Mail- und Chat-
beratungen durch. Es wird seit jeher von uns Kirchen getragen und 
mit Leistungsvereinbarungen auch von den Kantonen BS und BL un-
terstützt. 
Als Mitglied des Kirchenrats war ich acht Jahre lang im Vorstand tätig 
und lernte das Werk von innen kennen. Als nun die Anfrage kam, für 
einmal statt in Stadt oder Stadtnähe bei uns im Oberbaselbiet zu 
feiern, musste ich nicht lange zögern. 
In diesem Gottesdienst wirken Vorstandsmitglieder aus dem Tel. 143 
mit. 
Unser Kirchenchor wird (samt Orchester) die Feier mit einem länge-
ren Werk von J.S. Bach mitgestalten. 
Am 1. Adventssonntag erklingt die Kantate „Nun komm der Heiden 
Heiland“ BWV 61 für Solisten, Chor und Orchester von Johann Se-
bastian Bach im Gottesdienst. Der reformierte Kirchenchor hatte zur 

„Bachkantate zum Mitsingen“ aufgerufen und ist zu einem beeindru-
ckenden Chor mit über 50 SängerInnnen angewachsen.
Die Choralkantate, zum 1. Advent 1714 für die Weimarer Schlosskir-
che komponiert, gehört mit ihren blühenden Melodien und vor Freu-
de sprudelndem Geist zu den bekanntesten Werken des noch jungen 
Bachs und wird bei uns den Advent musikalisch einläuten.
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Eröffnet wird der Gottesdienst mit dem festlichen und strahlenden 
Jubelgesang „And the Glory of the Lord“ aus dem Oratorium „Mes-
siah“ von Georg Friedrich Händel. Im Zeitgeist der historischen 
Aufführungspraxis musiziert der Chor gemeinsam mit Solisten und 
Instrumentalisten auf Barockinstrumenten der Schola Cantorum Ba-
siliensis unter der Leitung von Thomas Haverkamp. Mit Livestreaming
Anschliessend Apéro. 
(PS: Das Telefon 143 wird bereits am Sissacher Herbstmarkt an un-
serm Stand in der Postgasse präsent sein!)
Herzlich willkommen!                                                   Matthias Plattner

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung

Montag, 4. Dezember, 19.30 Uhr, Jakobshof
Traktanden:
1  Protokoll der KGV vom 19.06.2023 
2. Finanzen
   2.1. Budget 2024
   2.2. Bestätigung Revisorenteam
3. Zukunft Pfarrteam 2025-2027
   3.1. Weiterführung jetziges Gesamtpensum der 
   Pfarrpersonen (360%)
   3.2. Wahl Pfarrwahlkommission
   3.3. Antrag auf Berufungsverfahren 
4. Wahl Mitglied für die Kirchenpflege: Roberto Dellolio
5. Informationen
   5.1. Pfarrgasse 1
   5.2. Synode
   5.3. Präsentation Kirchgemeindeordnung
Im Anschluss an die Versammlung sind die Teilnehmenden herzlich 
zu einem Apéro eingeladen. 
Das Budget 2024 liegt auf den Gemeindeverwaltungen und im Se-
kretariat der ref. Kirchgemeinde auf. Das Protokoll der Kirchgemein-
deversammlung vom 19.06.2023 sowie das Budget 2024 sind ab 
Mitte November unter www.refsissach.ch aufgeschaltet.
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Gedanken zur Zukunft des Pfarrteams und Personalplanung 
2025 – 2027  

Die Personalplanung innerhalb unserer Kirchgemeinde ist in den 
nächsten Jahren ein zentrales Thema. Im Pfarrteam gibt es in dieser 
Zeit wesentliche Veränderungen. Auf den Zeitpunkt der Fusion, per 
1. Januar 2025, mit der Kirchgemeinde Wintersingen – Nusshof wird 
Pfarrerin Sonja Wieland in ihrer 60% Anstellung pensioniert. Das aktu-
elle Sissacher Pfarrteam ist mehrheitlich auf der beruflichen Zielgera-
den in Richtung Pension.
Die Kirchenpflegen beider jetzigen Kirchgemeinden befürworten, auf 
eine anfänglich angedachte längerfristige Pfarrstellvertretung zu ver-
zichten, sondern anstelle dessen, eine neue jüngere Pfarrperson zu 
suchen, die zuerst während des Sabaticals von Gerd Sundermann 
einen Teil seiner Arbeitsfelder als Stellvertretung übernehmen und 
per 1. Januar 2025 das bisherige Pfarrteam ergänzen und verstärken 
kann.
Die Möglichkeit, eine Pfarrperson bereits jetzt zu rekrutieren und zu 
wählen, verhindert einen späteren grossen Bruch und Knowhow-Ver-
lust innert zwei bis drei Jahren. Zudem ist es aufgrund der zunehmend 
enger werdenden Personalressourcen weise und vorausschauend, 
möglichst zeitnah neue Kräfte zu suchen und zu engagieren
Aus diesem Grund beantragen wir, dass bis zu einer Veränderung 
der Pfarrpensen, resp. bis zur nächsten Pensionierung im 2027, das 
Gesamtpensum im gleichen Umfang von 360% weitergeführt wird 
und am 30. November 2023 an der Kirchgemeindeversammlung in 
Sissach eine Pfarrwahlkommission gewählt und dem Antrag auf ein 
Be-rufungsverfahren zugestimmt wird.
Christoph Schaffner, Präsident Kirchenpflege Wintersingen-Nusshof
Christoph Suter und Esther Vogt, Co-Präsidium Kirchenpflege Sissach-
Böckten-Diepflingen-Itingen-Thürnen
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Steckbrief Roberto Dellolio

Ich heisse Roberto Dellolio und bin 18 
Jahre alt. Ich begeistere mich in meiner 
Freizeit für Aktivitäten mit Freunden und 
meiner Familie wie z.B im Sommer das 
Grillieren am Pool, oder das gemeinsa-
me Beisammen sein in der Wärme im 
Winter.
Ausserdem spiele ich Fussball bei den 
Aktiven beim SV Sissach und bin als Lei-
ter bei der JuBla Sissach tätig.
Momentan bin ich im 3. Lehrjahr als Le-
bensmitteltechnologe Fachrichtung Ge-
tränk bei der Rivella Group angestellt. Dieser Beruf ist sehr spannend 
und macht mir ausserordentlich Spass. 
Nach meiner Konfirmation durfte ich den nächsten Jahrgang bei ihrer 
Vorbereitungszeit auf die Konfirmation unterstützen, was mir grosse 
Freude bereitete. Durch diese Erfahrung bin ich motiviert mehr für 
die reformierte Kirche zu tun.

(Stellt sich zur Wahl als Mitglied der Kirchpflege)

Sonntagsschulweihnacht in Diepflingen

Sonntag, 10. Dezember, 18.30 Uhr, Gemeindesaal Diepflingen
Mit einem weihnachtlichen Anspiel der Kinder aus dem Religionsun-
terricht feiern wir zusammen Sonntagsschulweihnacht.
Leitung und Vorbereitung: Felicitas Klepper, Barbara Itin, Brigitte 
Mertz und Gerd Sundermann.
Anschliessend weihnachtlicher Apero.

Gerd Sundermann
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Kultur in Sissacher Kirchen, KuSiKu Programmvorschau 23/24
Gongbad mit Alan Steinborn
Samstag, 4. November, 18.15 Uhr, kath. Kirche
Herzlich Eingeladung zu diesem ganz besonde-
ren Abend, an dem die katholische Kirche aus-
schliesslich vom Schein unzähliger Kerzen erhellt und durch die viel-
fältigen Klänge der Gongs zum Vibrieren gebracht wird. Es handelt 
sich um eine Gong-Performance des Gongspielers Alan Steinborn, 
mit der Möglichkeit zu sitzen oder zu liegen und mit offenen Augen 
der Performance zu folgen oder mit geschlossenen Augen nur den 
meditativen Klängen zu lauschen. 
Empfindsame Aufbrüche
Sonntag, 21. Januar, 17.15 Uhr, kath. Kirche
Orgelmusik und Texte von Müthel, C.P.E. Bach, Herder, Lenz u.a. 
Jörg-Andreas Bötticher (Basel), Orgel
Im Spannungsfeld zwischen alten Zöpfen und revolutionären Umbrü-
chen entwickelten viele Musiker, Schriftsteller und Dichter um 1750 
eine neue „empfindsame“ und individuelle Ästhetik, die ganz auf das 
eigene Ich bezogen ist. Jörg-Andreas Bötticher zeigt mit seinem Pro-
gramm, wie uns auch heute – nach dem Wegfall allgemeiner ästheti-
scher Normen – solche Orgelmusik und entsprechende Texte berüh-
ren können, weil sie unmittelbar auf das innere Hör-Erlebnis abzielen.
In Temporibvs – In den Zeiten
Sonntag, 17. März, 17.15 Uhr, ref. Kirche
Musik des 16. und frühen 17. Jahrhunderts über Zeit, Vergänglichkeit, 
Tages- und Lebensrhythmen
von Dowland, Nauwach, de Rore, Othmayr, Zirler u.a.
Ein Konzert des Ensembles astrophil&stella
Das Programm nimmt den Hörer mit auf eine Reise durch drei Phasen 
des Tages: Abend, Nacht und Morgen. Anhand ausgewählter Stücke 
der Renaissance über Tages- und Nachtzeiten wird beschrieben, wie 
ein Mensch aus dem 16. und 17. Jahrhundert diese wahrgenommen 
haben könnte, was ganz anders war und was ähnlich ist. Letztlich 
steht dieser Weg durch die Tageszeiten auch für den Wandel unserer 
Lebensphasen.
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Gottesdienste in der Kirchgemeinde Wintersingen-Nusshof

Informationen finden Sie in dem Schaukasten oder auf der Webseite! 
https://www.ref-wintersingen-nusshof.ch

5.  November 10 Uhr, Kirche Wintersingen. Reformationssonntag
  mit Abendmahl. Musik: Markus Bodmer, 
 Wort: Sonja Wieland

26. November 10 Uhr, Kirche Wintersingen, Ewigkeitssonntag. 
 Musik: Regula Hungerbühler, Wort: Sonja Wieland

10. Dezember 10 Uhr, Gemeindesaal Nusshof, Musik: Willy Kenz,
 Wort: Sonja Wieland. Anschliessend Jubilarenständ-
 eli vom Gemischtenchor Wintersingen
 
Die GottesdienstbesucherInnen diesseits und jenseits der Fluh kön-
nen natürlich jederzeit die Gottesdienste in Sissach als auch in Win-
tersingen besuchen.

Kontakt
Pfarrerin: Sonja Wieland, Pfarrhaus, 4451 Wintersingen, 
Tel. 061 971 11 70
Kirchenpflegepräsident: Christoph Schaffner, Wintersingen, 
Tel. 061 971 79 20
Sigristin: Andrea Thommen, Nusshof, 079 407 85 36

Kirchgemeindeversammlung Wintersingen-Nusshof

Donnerstag, 23. November, 20 Uhr, Pfarrhaus Wintersingen
Die Gemeindemitglieder der Kirchgemeinde Wintersingen-Nusshof 
sind herzlich zur Kirchgemeindeversammlung eingeladen:
Die Einladungen werden rechtzeitig im Briefkasten sein.
Wir freuen uns auf Sie.

Sonja Wieland
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Gottesdienste in der Kirchgemeinde Sissach

28. Oktober 17 Uhr, ref. Kirche, Fiire mit de Chliine 
 mit Denise Perret S.15

29. Oktober 10 Uhr, ref. Kirche, Gottesdienst mit Taufe, 
 Daniel Wüthrich

5.  November 10 Uhr, ref. Kirche, Reformationssonntag mit Abend-
 mahl, Gerd Sundermann S.4

12. November 10 Uhr, ref. Kirche, Hubertusmesse, 
 Matthias Plattner, mit Livestreaming S.4

17. November 19 Uhr, ref. Kirche, Taizé Abendgottesdienst

19. November 10 Uhr, ref. Kirche, Denise Perret

26. November 10 Uhr, ref. Kirche, Ewigkeitssonntag, 
 Daniel Wüthrich S.5

3.   Dezember 10 Uhr, ref. Kirche, 1. Advent mit dem Kirchenchor, 
 Matthias Plattner, mit Livestreaming S.7

9.   Dezember 17 Uhr, ref. Kirche, Fiire mit de Chliine, Denise Perret
 S.15

10. Dezember 10 Uhr, ref. Kirche, 2. Advent, Gerd Sundermann
 > 18.30 Uhr, Gemeindesaal Diepflingen, Sonntags-
 schulweihnacht mit Relikinder, 
 Gerd Sundermann S.10

15. Dezember 19 Uhr, ref. Kirche, Taizé Abendgottesdienst

17. Dezember 10 Uhr, ref. Kirche 3. Advent, Matthias Plattner
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Veranstaltungen
Seniorenwandergruppe
9. November Wanderung auf Umwegen von Känerkinden nach Wit-
tinsburg
7. Dezember Schlusshock im Jakobshof zusammen mit den Teilneh-
mern in der Seniorenferienwoche
Die Details der Wanderung und die Abfahrtszeiten sind jeweils ca. 10 
Tage vorher in den Anschlagkästen bei der Kirche und in der Pfarrgas-
se angeschlagen. Das Programm kann auch von der Homepage unter 
www.refsissach.ch «SeniorInnenwandergruppe» heruntergeladen wer-
den. Wanderleiter Ueli Oberli, 061 971 28 37 / 079 754 42 15

Biblejournaling für Erwachsene
Wir denken über biblische Texte nach und setzen unsere Gedanken, 
Inspirationen dazu gestalterisch in einer speziellen Bibel um. Alle sind 
herzlich willkommen dazuzustossen. Wer eine Journaling-Bibel möch-
te, darf sich eine Woche vor dem Treffen bei mir melden. 
Nächstes Datum: 8. November und 14. Dezember
Zeit: 18.30 – 21 Uhr, Kosten: 10.-Fr./ Abend
Kontakt: Esther Meier
Frauenspaziergang
Wir treffen uns wieder am Samstag, 4. November und 16. Dezember 
um 14 Uhr bei der reformierten Kirche Sissach zu einem Spaziergang 
von ca. 5 km - mit Anja Weber und Esther Vogt. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig. Die Durchführung findet bei jedem Wetter statt.

Offener Mittagstisch Itingen
Jeweils am Mittwoch um 12.15 Uhr im Mehrzweckraum Itingen, Land-
strasse. Kosten 14 Franken. 1., 15. und 29. November, 13. Dezember. 
Anmeldung bis am Vortag an Manuela Kestenholz,
061 901 21 53. 
Kirchenchor
Der Kirchenchor probt jeden Mittwochabend, ausser während der 
Schulferien, im Gemeindesaal in Thürnen, Böckterstrasse 20. 
Ab 9. November finden die Proben im Saal der Musikschule Sissach 
statt. Die Proben dauern von 20 bis 21.45 Uhr.
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Für Kinder und Jugendliche

Fiire mit de Chliine, Samstag,  28. Oktober, 
17 Uhr, ref. Kirche
Der Gottesdienst in dem sich (auch ganz) kleine 
Kinder bis ins Primarschulalter und ihre Begleit-
person wohlfühlen können.
Ein Eichhörnchen ist empört, jemand klaut alle seine Blätter vom 
Baum. Eine herzerwärmende lustige Geschichte voller Weisheit und 
Tiefgang: Der Blätterdieb von Alice Hemming und Nicola Slater wird 
uns durchs Fiire begleiten. Und es wird etwas ganz einfaches herbst-
liches zu basteln geben. 
Das nächste Fiire findet am 9. Dezember statt.
Herzliche Einladung!

Denise Perret

Sonntagsschule
Die Sonntagsschule in Sissach findet statt.
Kinder ab 5 bis 10 Jahre sind herzlich willkommen. (Schnupperstun-
den auch in Begleitung der Eltern sind jederzeit möglich)
Wir treffen uns im Jugendraum im Jakobshof in Sissach.
Wann? Von Oktober bis April, jeden Samstag von 9.45 - 11 Uhr.
Bei Fragen: Sekretariat reformierte Kirchgemeinde Sissach 061 971 
16 16 (Mo-Do 9-11 Uhr)

Angebote der Jugendarbeit

Spielcafé für Primarschüler*innen
Wir freuen uns über viele Primarschulkinder, die Lust haben miteinan-
der zu spielen. Wir spielen Brett & Kartenspiele und essen Zvieri. Wir 
freuen uns über alle, die Lust am gemeinsamen Spielen haben. Es 
braucht keine Anmeldung. 
Jeweils donnerstags, Zeit: 15 – 17 Uhr
Kontakt: Saskia Meier  
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Preteens: (5. & 6.Kl.)
Im Preteens treffen wir uns zum Spielen, über Gott und die Welt nach- 
denken, wir sind kreativ und haben Spass. 
Nächste Daten: 27. Oktober, 10. und 24. November, 8. Dezember
Zeit: 18.15 – 21.15 Uhr mit Essen
Info: Die neuen 5. Klässler werden nach den Herbstferien eingeladen. 
Start mit den neuen 5. Klässler ist am 10. November
Kontakt: Esther Meier
Teens Up: (ab 7.Kl.) 
An den Abenden mit dieser Altersgruppe möchten wir Spass haben, 
Gemeinschaft leben und uns mit Themen des Lebens auseinander- 
setzen. Nächste Daten: 3. November, 15. Dezember 
Zeit: 19.15 – 22.15 Uhr mit Essen 
Kontakt: Muriel Spiess 
Konf Up: (ab 15J.) 
Wir freuen uns auf die neuen 9.Klässler, die wir herzlich willkommen 
heissen. In dieser Gruppe sind wir offen für neue Ideen, kreatives mit-
einander.
Nächstes Datum: 17. November und 22. Dezember
Zeit: 19.15 – 22. 15 Uhr
Kontakt: Esther Meier
Generation 17 +
Ich freue mich auf Euch alle und hoffe, dass wir miteinander spassige, 
tiefsinnige, kreative und wohltuende Begegnungen haben.
Nächstes Datum: 17. November und 22. Dezember
Zeit: 19.15 – 22.15 Uhr 
Kontakt: Esther Meier
Biblejournaling: für Jugendliche 
Hast du auch Freude dich kreativ zu betätigen? Eine spannende Mög- 
lichkeit bietet das Biblejournaling. In einem gemütlichen Ambiente 
kannst du dich mit anderen Jugendlichen basteltechnisch austoben 
und über biblische Texte nachdenken. Wenn du neu bist, melde dich 
bitte vorher an. 
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Nächste Daten: 20. Dezember
Zeit: 18.30 – 21 Uhr
Wenn jemand zum ersten Mal teilnehmen möchte, bitte bis Freitag- 
mittag vorher anmelden und angeben, ob eine Art-Bible vorhanden ist 
oder nicht. 

Bei allen Angeboten bitte bei der Kontaktperson anmelden (aus-
ser Spielcafé). In den Ferien finden keine Angebote statt und wenn 
nichts vermerkt, finden die Angebote im Jakobshof statt.

Adventsaktivitäten: 
Detailflyer auf Homepage ab 2. November
An der Hauptstrasse 24a, Sissach (Eingang in die Schür im Hof)
Fröbelsterne basteln, mit Voranmeldung, Datum: 
11. November, Zeit: 9.30-12.30 Uhr
Adventskranzbinden, Daten: 27. bis 30. November
Zeiten: Mo und Di; 18.30 – 21 Uhr, Mi und Do; 09.30 – 12 Uhr
Hiweis: Kränze können bestellt werden bei Esther Meier oder selber-
gemacht an den vorgegebenen Zeiten (mit Anmeldung). 
Strohkränze können vor Ort gekauft werden oder mitgebracht wer-
den. (Bitte bei der Anmeldung vermerken)
Für Jugendliche: 
1. Dezember, 19.30 Uhr Nachtlichtergottesdienst mit und für Jugend-
liche aus der Region
-> Flyer für die Adventsaktivitäten liegen in der Kirche und im Sekre-
tariat auf. 

Spieltag 2024: 
am Freitag nach Ostern wird wieder fleissig gespielt und gebastelt, 
getanzt und gebacken uvm. 
Haben Sie Lust und Kapazität uns beim Vorbereiten dieses grossen 
Anlasses zu unterstützen und Ihre Ideen einzubringen. 
Der Tag ist für die ca. 100 Kinder immer unvergesslich und wunder-
bar. Bitte melden Sie sich bei mir ab 1. November.
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Umbau Pfarrgasse (Stand 1. September 23)

Im ehemaligen Ökonomieteil ist der Rohbau bereits weit fortgeschrit-
ten. Einzelne neue Räume und ihre Funktionen sind erkennbar. Doch 
müssen bis zum Abschluss des Rohbaus weitere bestehende bauli-
che Details genauer angeschaut und die nächsten Teilschritte des 
Umbaus festgelegt werden. Von allen Beteiligten verlangt die Ausei-
nandersetzung mit den vorhandenen Gegebenheiten und die damit 
verbundenen Anpassungen des Umbauprojekts an die bestehenden 
Baustruktur Flexibilität.
Aktuell wird im Dachgeschoss über dem ehemaligen Pfarrsaal der 
Liftschacht fertiggestellt. In diesem Zusammenhang oder wegen ih-
res schlechten Zustands müssen einzelne Balken des Dachstuhls 
abgeändert oder sogar ersetzt werden. Eine bestehende Strebe ver-
ursacht eine Änderung des geplanten Zugangs in den neuen Saal un-
ter dem Dach. Die beim letzten Umbau des Pfarrsaals eingezogene 
Betondecke erweist sich als Vorinvestition, die ins laufende Umbau-
projekt integriert werden kann.
Demnächst soll aus der Brandmauer die Fläche für eine Lifttüre aus-
gesägt werden. 
Mittlerweile kommt der breite Treppenabgang in den riesigen Keller 
voll zur Geltung. Dazu beigetragen hat, dass die Kellertüre wieder auf 
ihre urprüngliche Breite zurückgebaut wurde. Eindrücklich ist auch 
das beim Öffnen des alten Durchgangs vom Wohn- zum Ökonomieteil 
zum Vorschein gekommene rundbogige Kalksteingewände. 
Die süd- und ostseitige Fassade des ehemaligen Wohnteils sind neu 
gestrichen.Somit lässt sich erahnen, wie das Pfarrhaus nach dem 
Umbau in Erscheinung treten wird. 
Die Grabarbeiten im Garten sind weitgehend abgeschlossen. Die im 
Boden verlegten  Leitungen für den Anschluss an den Wärmeverbund, 
die nach Süden und Westen geführte Kanalisation, die Sauberwas-
serzuführung sowie die Grube für die Retention machten umfangrei-
che Grabarbeiten nötig. Der noch vorhanden gewesene erdverlegte 
Öltank wurde herausgenommen. Die dadurch entstandene Grube 
konnte für den Regenwassertank genutzt werden. Gemäss Ende Jahr 
soweit abgeschlossen sein. Daneben wird im letzten Quartal 2023 
mit der Rohinstallation der Haustechnik begonnen.
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Dachraum über dem bisherigen Pfarrsaal

rundbogiges Kalksteingewände

Blick in das zukünftige Foyer
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Soziale Leistungen der Landeskirchen in Baselland

In den insgesamt 71 Pfarreien und Kirchgemeinden von BL werden 
von Haupt- und Nebenamtlichen sowie von Ehrenamtlichen jährlich 
über eine halbe Million Arbeitsstunden für soziale Angebote geleistet. 
Insbesondere das Engagement der Ehrenamtlichen ist dabei bemer-
kenswert; rund drei Viertel der gesamten Arbeitsstunden geht auf ihr 
Konto. Die Landeskirchen tragen mit ihren 2‘326 Angeboten und dem 
hohen Anteil an Freiwilligenarbeit somit wesentlich zu einem guten 
Miteinander in der Gesellschaft im Baselbiet bei. Die gesamthaften 
sozialen Leistungen der Landeskirchen belaufen sich im Befragungs-
zeitraum zusammen auf ca. 33.64 Mio. CHF. Vor dem Hintergrund 
aktueller gesellschaftlicher Entwicklungen haben sich die drei Lan-
deskirchen des Kantons Basel-Landschaft (Evangelisch-reformierte, 
Römisch-katholische und Christkatholische Kirche) entschieden, ihre 
sozialen Leistungen für die Gesellschaft sichtbar zu machen.
Zu diesem Zweck wurde die Fachhochschule Nordwestschweiz (FHNW) 
mit der Neuauflage einer im Jahr 2010 durchgeführten Sozialstudie 
beauftragt. Als «soziale Leistungen» werden jene Angebote definiert, 
welche die Landeskirchen ohne vertraglichen Leistungsauftrag und 
zusätzlich zu den Gottesdiensten, den Kasualien (bspw. Taufen und 
Beerdigungen) und dem Religionsunterricht erbringen. Berücksichtigt 
wurden also hauptsächlich diakonische bzw. karitative Tätigkeiten der 
Kirchgemeinden, Fachstellen und Spezialpfarrämter, welche der ge-
samten Bevölkerung zugutekommen. 
Auch für Dr. Fabian Sander, Studienleiter der Fachhochschule Nord-
westschweiz, sind die vielfältigen sozialen Leistungen der Kirchen be-
merkenswert. «Das Ergebnis ist gerade deshalb beachtlich, weil es 
aufzeigt, wie Hilfsbereitschaft, Fürsorge und Nächstenliebe als Motor 
dieser freiwilligen Leistungen die Gemeinschaft und Gesellschaft stär-
ken.» 
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Die wichtigsten Ergebnisse: 
Mit einer Anzahl von 695 Angeboten richten sich kantonsweit die 
meisten Angebote an Kinder und Jugendliche. Die Kategorie Partner-
schaft, Ehe und Familie blickt auf eine Angebotspalette mit 164 Akti-
vitäten. Im Rahmen der Angebote für Frauen und Männer finden 674 
Aktivitäten und im Bereich Seniorinnen und Senioren 362 Angebote 
statt. Im Bereich Kranke, Menschen mit Behinderung, u.a. (z.B. Häft-
linge) sind 72 Angebote zu finden. Darüber hinaus existieren im Kan-
ton 86 Angebote für sozial Schwache, 99 Angebote für Migrantinnen 
und Migranten, Anderssprachige, Asylsuchende, Geflüchtete sowie im 
Rahmen des allgemeinen Engagements 160 Angebote in sozialen Pro-
jekten im In- und Ausland.
In allen Kirchgemeinden des Kantons wurden hochgerechnet etwa 
524‘985 Stunden an Arbeitszeit für die Verwirklichung der Sozialan-
gebote aufgebracht. Diese Zahl umfasst sowohl gegen Entgelt ar-
beitende Kräfte, als auch unentgeltlich arbeitende Personen, allen 
voran Ehrenamtliche aus den Kirchgemeinden, aber auch andere 
Helferinnen und Helfer, die für ihr Engagement keine geregelte Ent-
schädigung erhielten.
Gemäss der Hochrechnung haben im Referenzjahr 2021 etwa 574‘117 
Menschen die sozialen Angebote der Kirchen genutzt, was angesichts 
der nur etwa halb so hohen Anzahl an kantonalen Einwohnenden auf 
mehrfache Nutzung hinweist.

            Essensverteilung Sissacher Tafel im Pfarrsaal
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So erreichen Sie uns
Co-Präsidium Sissach:
Esther Vogt-Zimmermann, 061 971 99 60, 
esther.vogt@refsissach.ch
Christoph Suter, christoph.suter@refsissach.ch

Sekretariat:
Sabina Gagliardo, 061 971 16 16, Kirchgasse 12, 4450 Sissach 
oder info@refsissach.ch, Montag bis Donnerstag, 9 - 11 Uhr
Sigristin:
Martina Jüngling, 079 810 68 15 (Erreichbar: Mo, Di, Do und Fr.
jeweils von 8 - 11.30 Uhr) martina.juengling@refsissach.ch 

Jugendarbeiterin:
Esther Meier, 079 731 98 44 oder 061 971 64 14, 
esther.meier@refsissach.ch

Pfarrteam:
Denise Perret, 061 973 98 97, denise.perret@refsissach.ch 
Matthias Plattner, 061 971 29 29, matthias.plattner@refsissach.ch
Gerd Sundermann, 061 971 28 08, 
gerd.sundermann@refsissach.ch
Daniel Wüthrich, 061 971 12 72, daniel.wuethrich@refsissach.ch
Layout Kontakt.: 
Sibylle Müller Würstlin, redaktion@refsissach.ch

Kirchenchor: 
Chorleiter Thomas Haverkamp, thomashaverkamp@arcor.de
Präsidentin Christa Suter, christa.suter@bluewin.ch 061 971 37 35 
Kirchenpflegepräsident Wintersingen: 
Christoph Schaffner, 061 971 79 20
Pfarrerin:
Sonja Wieland, Wintersingen, 061 971 11 70
Sigristin:
Andrea Thommen, Nusshof, 079 407 85 36
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Nachtlichter Jugendgottesdienst
  

  

  

NNaacchhttlliicchhtteerr  
JJuuggeennddggootttteessddiieennsstt  

  

  FFrreeiittaagg,,  11..  DDeezzeemmbbeerr  22002233    

  1199..3300  UUhhrr    

RReeffoorrmmiieerrttee  KKiirrcchhee  JJaakkoobbsshhooff,,  SSiissssaacchh  
 
Eine ökumenische Einstimmung in den Advent. Gestalte t 
durch Jugendliche der Reformierten und Katholischen 
Kirche Sissach.  
 
Gottesdienst und anschliessend Chillout / Beisammensein 
mit Lagerfeuer, Punsch, Suppe und Schlangenbrot.  
Ende um ca. 21.30 Uhr 

 


